
 

Aufnahmekriterium für das Ranking: Unternehmen erzielen am externen Markt mehr als 50 Prozent ihrer Umsätze mit IT-Operations-Services (Managed Services, Hosting etc.) sowohl für den Betrieb von IT-Anwendungen als auch IT-Infrastruktur sowie 

weitere signifikante Umsätze mit IT-Services wie IT-Beratung und Softwareeinführungen. Die Rangfolge der Übersicht basiert auf kontrollierten Selbstauskünften der Unternehmen und Schätzungen der Lünendonk & Hossenfelder GmbH über in Deutschland 

bzw. von Deutschland aus bilanzierte/erwirtschaftete Umsätze.   

COPYRIGHT: Lünendonk & Hossenfelder GmbH, Mindelheim 2026 - Stand 10. Juni 2026 (Keine Gewähr für Firmenangaben) 

Lünendonk®-Liste 2026: Führende IT-Service-Unternehmen in Deutschland 

 

Rang 

 

Unternehmen 

Umsatz in  

Deutschland 

(in Mio. Euro) 

Mitarbeiterzahl  

in Deutschland  

(in FTEs) 

Gesamtumsatz 

(in Mio. Euro) 
(nur Unternehmen mit Hauptsitz 

in Deutschland) 

2026 2025  2025 2024 2025 2024 2025 2024 

1 1 T-Systems International GmbH, Frankfurt am Main *) 2.950,0  2.900,0  8.000  9.000  4.103,0  4.004,0  

2 2 NTT Data Inc., München *) 1)  2.100,0  2.300,0  6.950  7.200      

3 - Infosys Limited, Frankfurt a. M. *) 2) 1.300,0 1.150,0 4.200 4.200   

4 4 DXC Technology, Eschborn *) 1.280,0  1.320,0  2.650  2.650      

5 3 Atos Information Technology GmbH, München *) 1.250,0  1.434,3  4.000  5.000      

6 6 HCL Technologies Germany GmbH, Eschborn *) 795,0  692,0  3.800  4.000      

7 5 Kyndryl Deutschland GmbH, Frankfurt a. M. *) 750,0  750,0  830  860      

8 7 Datagroup SE. Pliezhausen 3) 551,9  516,8  3.676  3.567  566,1  527,6  

9 - Wipro Technologies GmbH, Frankfurt a. M. *) 2) 530,0  575,0  1.400  1.500    

10 8 Arvato Systems GmbH, Gütersloh 4) 515,5  494,7  2.853  2.901  527,7  511,8  

11 11 Tech Mahindra GmbH, Frankfurt a. M. *) 385,0  350,0  780  794      

12 10 All for One Group SE, Filderstadt 374,1  382,8  1.537  1.615  503,7 511,4 

13 12 Business Technology Consulting AG, Oldenburg 296,5  283,4  1.746  1.773  346,9  331,6  

14 15 q.beyond AG, Köln 177,7  187,4  887  896  182,6  192,6  

15 14 Manage Now GmbH, München 154,2  197,4  701  787  158,0  203,7  

16 16 Syntax Systems GmbH & Co. KG, Weinheim 153,0  143,0  472  470      

17 18 connexta GmbH, München 3) 143,0  113,7  545  430  147,0 117,7 

18 19 akquinet GmbH, Hamburg 5) 140,8  126,9  655  779  190,8  172,9  

19 17 OEDIV Oetker Daten- und Informationsverarbeitung KG, Bielefeld 137,0  131,0  494  471  149,0  143,0  

20 - Spirit/21 Beteiligungs GmbH, Böblingen 72,8  72,0  447  444  75,2  74,8  

21 - LTIMindtree GmbH, Hamburg 70,0  68,0  79  108      

22 21 Thüga SmartService GmbH, Naila 4) 60,9 63,2 252 300 60,9 63,2 

23 22 Skaylink GmbH, München 60,1  62,9  285  289  104,9  98,2  

24 24 TechniData IT AG, Karlsruhe 57,9  48,9  338  367  59,9  51,9  

25 25 Ewerk Holding GmbH, Leipzig 3) 54,5  47,7  332  331  54,7  48,5  
 

  *) Umsatz- und Mitarbeiterzahlen ganz oder teilweise geschätzt.

 

 

 

 

Weitere Informationen zum IT-Dienstleistungsmarkt finden  

Sie unter www.luenendonk.de und in der dazugehörigen 

Lünendonk®-Studie „Der Markt für IT-Dienstleistungen in 

Deutschland“.  

 

Die Ergebnisse der Studie basieren auf den  

Angaben von rund 100 in Deutschland 

aktiven IT-Dienstleistern. 

Fußnoten: 

 

1) Zahlen umfassen das Deutschlandgeschäft der NTT Data 

Deutschland GmbH, NTT Data Business Solutions AG und 

NTT Ltd. mit den jeweiligen drei Hauptsitzen der 

Gesellschaften in Deutschland. 

2) Wechsel von der Lünendonk-Liste „Führende IT-Beratungs- 

und Systemintegrations-Unternehmen in Deutschland“ in 

diese Liste. 

3) Zahlen für 2025 beinhalten Übernahmen. 

4) Zahlen für 2025 beinhalten Veräußerungen. 

5) Inkl. der akquinet outsourcing gGbmH. 

 

http://www.luenendonk.de/
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PRESSEINFORMATION 
IT-10-06-26 
 
LÜNENDONK-LISTEN 2026: IT-DIENSTLEISTUNGSMARKT ZEIGT KAUM 

DYNAMIK 

 

 Konjunktur bremst: IT-Dienstleister wachsen in Deutschland nur 

um durchschnittlich 2,9 Prozent 

 Uneinheitliche Nachfrage: Schwäche in Automotive und 

Industrie, Wachstum in KRITIS-Sektoren 

 Sehr hohes Effizienzpotenzial durch KI: IT-Dienstleister erwarten 

rückläufigen Personalbedarf bis 2028 

 Gedämpfter Optimismus: Jeder zweite CIO plant 2027 zwar 

Budgeterhöhungen, allerdings auf einem geringen Niveau 

 

Mindelheim, 10. Juni 2026 – Der Konjunkturmotor in Deutschland stottert 

und damit auch die Geschäftsentwicklung der in Deutschland tätigen IT-

Dienstleister. Nach einem im historischen Vergleich schwachen Jahr 2024 

brachte auch 2025 kaum neue Impulse. So erzielten die IT-Dienstleister ein 

durchschnittliches Umsatzwachstum in Deutschland von 2,9 Prozent (2024: 

2,6 %). Neben fehlenden gesamtwirtschaftlichen Wachstumsimpulsen 

verändert vor allem Künstliche Intelligenz (KI) die Nachfrage nach IT-

Dienstleistungen grundlegend. 83 Prozent der befragten IT-

Anwenderunternehmen sehen in der Softwareentwicklung in den 

kommenden Jahren enorme Effizienzpotenziale. Diese wirken sich 

unmittelbar auf Projektvolumina, Honorare und die Personalstruktur der IT-

Dienstleister aus. 70 Prozent der IT-Entscheider erwarten darüber hinaus 

enorme KI-bedingte Effizienzpotenziale im IT-Betrieb und 52 Prozent in der 

Anwendungsmodernisierung. Zu diesen Erwartungen passt es, dass 54 

Prozent der befragten IT-Dienstleister bis zum Jahr 2028 mit einem 
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rückläufigen Bedarf an Softwareentwicklern planen und 44 Prozent mit 

weniger Personal im Application Management und IT-Betrieb. 

 

Dies sind erste Ergebnisse der Lünendonk-Studie 2026 „Der Markt für IT-

Dienstleistungen in Deutschland“ des Research- und Analysten-

Unternehmens Lünendonk & Hossenfelder. Die korrespondierenden 

Lünendonk-Listen „Führende IT-Beratungs- und Systemintegrations-

Unternehmen in Deutschland“ sowie „Führende IT-Service-Unternehmen in 

Deutschland“ stehen zum Download bereit. Die umfangreiche Marktstudie 

erscheint Ende Juli 2026.  

 

Lünendonk-Liste „IT-Beratung und Systemintegration“ im Überblick 

In das Ranking werden Unternehmen aufgenommen, die mehr als 60 Prozent 

ihres Umsatzes in Deutschland mit Management- und IT-Beratung, 

Systemintegration, Softwareentwicklung und -einführung erzielten.  

 

Die 25 führenden IT-Beratungs- und Systemintegrationsunternehmen 

erzielten im Jahr ein um Übernahmen bereinigtes organisches 

Umsatzwachstum von durchschnittlich 1,5 Prozent (2024: 2,4 %). Damit 

wuchsen die Top 25 erstmals seit langer Zeit organisch deutlich langsamer als 

der Gesamtmarkt, der um 2,9 Prozent zulegte.  

 

„Die Geschäftsentwicklung innerhalb der Top-25-IT-Beratungen ist sehr 

heterogen“, sagt Mario Zillmann, Senior Partner bei Lünendonk. „Während 

einige IT-Dienstleister zweistellige Wachstumsraten erzielen konnten, blieben 

andere deutlich hinter den Erwartungen zurück. Ausschlaggebend für diese 

Entwicklung ist vor allem der Branchen-Mix und weniger das Service-Portfolio. 

So kamen vor allem aus dem dominierenden Industriesektor auch im Jahr 

2025 aufgrund der konjunkturellen Gesamtlage nur wenige neue Impulse für 

höhere IT-Investitionen“.  

https://www.luenendonk.de/produkt/luenendonk-liste-2026-fuehrende-it-beratungs-und-systemintegrations-unternehmen-in-deutschland/
https://www.luenendonk.de/produkt/luenendonk-liste-2026-fuehrende-it-beratungs-und-systemintegrations-unternehmen-in-deutschland/
https://www.luenendonk.de/produkt/luenendonk-liste-2026-fuehrende-it-service-unternehmen-in-deutschland/
https://www.luenendonk.de/produkt/luenendonk-liste-2026-fuehrende-it-service-unternehmen-in-deutschland/
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Der Marktführer bleibt Accenture mit einem von Lünendonk geschätzten 

Deutschlandumsatz von 3,6 Milliarden Euro (2024: 3,4 Mrd. €). Auf Platz zwei 

behauptet sich Capgemini, die laut Lünendonk-Schätzungen jedoch einen 

leichten Umsatzrückgang um 0,4 Prozent auf 2,24 Mrd. Euro (2024: 2,25 Mrd. 

€) zu verzeichnen hatten. IBM rückt dagegen näher an Capgemini heran und 

steigerte seinen Inlandsumsatz um geschätzte 0,9 Prozent auf 2,22 Milliarden 

Euro.  

 

Ungeachtet der konjunkturellen Lage gelang adesso im Jahr 2025 das 

zweitstärkste Umsatzwachstum innerhalb der Top 25. Das größte Wachstum 

erzielte conet (15,8 % auf 287,1 Mio. €). Mit einem Umsatzplus von 15,3 

Prozent und einem Inlandsumsatz von 1,23 Milliarden Euro (2024: 1,07 Mrd. €) 

behauptet adesso Platz vier und schließt weiter zu den Top 3 auf. Die Top 5 

komplettiert msg systems mit einem Deutschlandumsatz von 973,7 Millionen 

Euro. 

 

Innerhalb der Top 10 der IT-Beratungs- und Systemintegrationsunternehmen 

verzeichneten MHP (-11,4 %) und Sopra Steria (-13,2 %) zweistellige 

Umsatzrückgänge in Deutschland. Materna gehört hingegen zu den 

Gewinnern und steigert den Umsatz um 9,7 Prozent. Damit steigt das 

Unternehmen auf Rang 8. Neben adesso und conet gelang auch valantic 

(+11,7 %) ein zweistelliges Wachstum im Jahr 2025, ebenso wie Cosmo 

Consult (+13,0 %), die damit erstmalig den Sprung in die Lünendonk-Liste der 

25 führenden IT-Beratungs- und Systemintegrationsunternehmen schafften. 

Ebenfalls neu in der Lünendonk-Liste auf Platz 19 ist EPAM mit 195,0 

Millionen Euro in Deutschland. 

 

Lünendonk-Ranking „IT-Service“ im Überblick 

In das Ranking werden IT-Dienstleister aufgenommen, die mehr als 

50 Prozent ihres Umsatzes in Deutschland mit IT-Operations-Services (u. a. 
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Hosting, Managed Services) erzielen. Dazu zählen sowohl der Betrieb von IT-

Anwendungen und IT-Infrastrukturen als auch IT-Services wie IT-Beratung 

und Softwareentwicklung. 

 

Die Lünendonk-Liste „IT-Service“ zeigt ein ähnliches Bild wie das Segment der 

„IT-Beratung und Systemintegration“. So sind die IT-Serviceunternehmen in 

Deutschland organisch um durchschnittlich 1,4 Prozent gewachsen. Auch in 

diesem Marktsegment wird die Gesamtentwicklung vor allem durch einzelne 

Anbieter mit deutlichen Umsatzrückgängen geprägt – teils im hohen 

einstelligen bis zweistelligen Bereich.  

 

Rang eins belegt wie im Vorjahr T-Systems mit einem geschätzten Umsatz in 

Deutschland von 2,95 Milliarden Euro (2024: 2,9 Mrd. €). Auf dem zweiten 

Platz folgt NTT Data mit einem Umsatzrückgang laut Lünendonk-

Schätzungen um 8,7 Prozent auf 2,1 Milliarden Euro.  

 

Auf Rang drei und acht stehen mit Infosys und Wipro zwei Neueinsteiger in 

dieser Lünendonk-Liste. Während beide IT-Dienstleister in den letzten Jahren 

dem Segment IT-Beratung und Systemintegration zugeordnet waren, liegt 

nun ein deutlich größerer Schwerpunkt der am deutschen Markt erbrachten 

Services auf IT-Operations. Mit einem Umsatzplus von geschätzten 13 Prozent 

auf 1,3 Milliarden Euro gehört Infosys 2025 zu den am stärksten gewachsenen 

IT-Dienstleistern im deutschen Markt, während der Umsatz von Wipro nach 

Lünendonk-Schätzungen um 7,8 Prozent auf 530 Millionen Euro zurückging.  

 

Neben NTT Data und Wipro konnten auch DXC (-3,0 %), Atos (-12,8 %) und 

Kyndryl (+/- 0 %) innerhalb der Top 10 in Deutschland im Jahr 2025 kein 

Umsatzwachstum erzielen. Dagegen gelang es Datagroup (+6,8 %) und 

Arvato Systems (+5,2 % organisch) ihre Top-10-Platzierungen sowohl zu 

festigen als auch zu den vorderen Plätzen aufzuschließen.  



 

 5 

 

Die Unternehmen mit dem stärksten organischen Wachstum in Deutschland 

sind HCL (+14,9 %), Infosys (+13,0 %), Tech Mahindra (+10,0 %), akquinet 

(+11,0 %) sowie TechniData (+18,4 %). Neu im Ranking sind Spirit/21 (Rang 

20; 72,8 Mio. €) und LTIMindtree (Rang 21; 70 Mio. €).  

 

CIO-Agenda: Fokus auf IT-Innovationen statt IT-Betrieb 

Das Jahr 2025 zeigte eine konstant hohe Nachfrage nach externen IT-

Dienstleistungen – insbesondere in den Bereichen IT-Modernisierung, 

S/4HANA-Einführungen und der Cloud-Transformation. „Die Nachfrage 

nach KI-Lösungen war zwar sehr hoch, die Projektvolumina sind derzeit 

jedoch noch vergleichsweise gering. Das wird sich in den kommenden 

Jahren allerdings mit zunehmenden KI-Reifegrad in den Unternehmen 

verändern“, beschreibt Zillmann die Struktur der Nachfrage im Jahr 2025. 

 

Die CIO-Agenda für die Jahre 2026/2027 zeigt eine hohe Priorisierung 

zentraler IT-Themen. Im Fokus stehen vor allem Cyber Security, IT-

Modernisierung, Cloud-Transformation, IT-Integration, Digitale Souveränität 

und Data & AI. Entsprechend optimistisch sind die befragten IT-Entscheider 

mit Blick auf ihre IT-Budgets: 55 Prozent rechnen 2026-2027 mit steigenden 

Budgets, weitere 36 Prozent gehen von stabilen Ausgaben auf hohem 

Niveau aus. Interessant ist die Verteilung der Budgets: So wollen mehr als 40 

Prozent mehr Geld in IT-Innovationen sowie die IT-Modernisierung 

investieren, während für den Erhalt der IT nur 23 Prozent mehr Geld 

ausgeben wollen.  

 

„CIOs müssen in konjunkturell schwachen Zeiten mehr aus ihrem zur 

Verfügung stehenden Budget rausholen und setzen dabei auf 

Automatisierung und Künstliche Intelligenz“, kommentiert Mario Zillmann 

die Budgetplanungen. „Gerade im IT-Betrieb zeigen sich bereits heute 
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enorme Einsparpotenziale durch KI-basierte Delivery-Modelle – Kapital, das 

in die notwendigen Transformationsaufgaben investiert werden kann“.  

 

Für das Jahr 2026 zeigen sich die von Lünendonk befragten IT-Dienstleister 

etwas vorsichtiger als in den Vorjahren. Dennoch erwarten sie ein 

durchschnittliches Umsatzwachstum von 7,5 Prozent. Zum Vergleich: Anfang 

2025 lag die durchschnittliche Umsatzprognose für 2026 noch bei 

10,4 Prozent.   

 

Über die Lünendonk-Listen und die Lünendonk-Studie 

Die neue Lünendonk-Liste 2026 „Führende IT-Beratungs- und 

Systemintegrations-Unternehmen in Deutschland“ steht ab sofort unter 

www.luenendonk.de zum kostenfreien Download bereit. Die Lünendonk-

Liste „Führende IT-Service-Unternehmen in Deutschland“ ist unter 

www.luenendonk.de abrufbar. Die Lünendonk-Listen sind Teil der 

Lünendonk-Studie „Der Markt für IT-Dienstleistungen in Deutschland“, für 

welche über 100 IT-Dienstleister und knapp 200 IT-Verantwortliche aus dem 

gehobenen Mittelstand sowie aus Großunternehmen und Konzernen befragt 

wurden. IT-Dienstleister und deren Kunden erhalten dadurch wichtige 

Kennzahlen und umfassende Informationen für ihre Planung. Weitere 

Grafiken zur Presseinformation können Sie hier abrufen. Voraussichtlich ab 

Ende Juli 2026 steht die Studie kostenfrei unter www.luenendonk.de zur 

Verfügung.   

https://www.luenendonk.de/produkt/luenendonk-liste-2026-fuehrende-it-beratungs-und-systemintegrations-unternehmen-in-deutschland/
https://www.luenendonk.de/produkt/luenendonk-liste-2026-fuehrende-it-service-unternehmen-in-deutschland/
https://www.luenendonk.de/download/19488/?tmstv=1780912544
https://www.luenendonk.de/
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Unternehmensprofil  
Lünendonk: Informationen zur Orientierung  
 
Lünendonk & Hossenfelder mit Sitz in Mindelheim (Bayern) analysiert seit dem Jahr 
1983 die europäischen Business-to-Business-Dienstleistungsmärkte (B2B). Im Fokus der 
Marktforscher stehen die Branchen Digital & IT, Managementberatung, 
Wirtschaftsprüfung sowie Steuer- und Rechtsberatung, Real Estate Services, 
Personaldienstleistung (Zeitarbeit, IT-Workforce) und Weiterbildung.  
 
Zum Portfolio zählen Studien, Publikationen, Benchmarks und Beratung über Trends, 
Pricing, Positionierung oder Vergabeverfahren. Der große Datenbestand ermöglicht es 
Lünendonk, Erkenntnisse für Handlungsempfehlungen abzuleiten. Seit Jahrzehnten gibt 
das Marktforschungs- und Beratungsunternehmen die als Marktbarometer geltenden 
„Lünendonk®-Listen und ‐Studien“ heraus.  
 
Langjährige Erfahrung, fundiertes Know-how, ein exzellentes Netzwerk und nicht zuletzt 
Leidenschaft für Marktforschung und Menschen machen das Unternehmen und seine 
Consultants zu gefragten Experten für Dienstleister, deren Kunden sowie Journalistinnen 
und Journalisten. Jährlich zeichnet Lünendonk zusammen mit einer Medienjury 
verdiente Unternehmen und Persönlichkeiten mit den Lünendonk B2B Service-Awards 
aus.  
 
Weitere Informationen 
Lünendonk & Hossenfelder GmbH  
Mario Zillmann 
Senior Partner 
 
Telefon: +49 8261 73140-0 
E-Mail: zillmann@luenendonk.de 

Lünendonk & Hossenfelder GmbH  
Kerstin Pehl 
Senior PR Manager & Communication 
Specialist 
Telefon: +49 1761 0185 348  
E-Mail: presse@luenendonk.de 

 
Lünendonk & Hossenfelder GmbH  
 
Maximilianstraße 40, 87719 Mindelheim  
Telefon: +49 8261 73140-0  
Homepage: www.luenendonk.de  
 

 

mailto:zillmann@luenendonk.de
mailto:presse@luenendonk.de
http://www.luenendonk.de/
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